
MÜNSTERLAND FESTIVAL GREEN MOBILITY COMMITMENT

• Shuttle: Das Münsterland Festival organisiert den  
 Transfer für Künstler*innen zwischen Flughafen oder  
 Bahnhof, Hotel, Proberaum und Veranstaltungsort nach  
 vorheriger Absprache. Dabei wird – soweit möglich –  
 auf die oben genannten nachhaltigen Mobilitäts-
 kriterien geachtet.

2. UNTERBRINGUNG
• Lage der Unterkün�te: Die Hotels werden so ausge-
 wählt, dass sie möglichst nah an den Veranstaltungs-
 orten und Bahnhöfen liegen. Dadurch soll der Einsatz  
 von Pkw-Shuttles auf Ausnahmefälle beschränkt werden. 

• Auswahl der Unterkün�te: Wir bevorzugen Hotels, die  
 ihren Energie- und Wasserverbrauch sowie ihr Abfall-
 au�kommen systematisch erfassen und Maßnahmen  
 zur Reduzierung ihrer Umweltbelastungen umsetzen.  
 Als Nachweis können insbesondere anerkannte 
 Umwelt- und Nachhaltigkeitszertifi zierungen dienen,  
 sofern die jeweiligen Zertifi zierungssysteme die 
 Anforderungen der Richtlinie (EU) 2024/825 (EmpCo)  
 erfüllen. Gleichwertige, überprü�bare Nachweise 
 werden ebenfalls berücksichtigt.

3. EMPFEHLUNGEN
• Vertragsgestaltung: Der erforderliche Mehraufwand,  
 der sich aus diesem Green Mobility Commitment ergibt,  
 wird in der Vertragsgestaltung berücksichtigt.

4. AUSBLICK
In jedem Vorbereitungsjahr werden weitere Maßnahmen ge-
prü�t und in diesem Dokument aktualisiert, um die Nachhal-
tigkeit im Festivalbetrieb kontinuierlich zu verbessern.

Anmerkung: Dieses Commitment basiert auf der Reisepoli-
cy des Bündnisses internationaler Produktionshäuser und 
wurde an die spezifi schen Bedürfnisse des Münsterland 
Festivals angepasst.

Greven, November 2026

EINLEITUNG:
Das nachfolgende „Green Mobility Commitment” versteht 
sich als freiwillige Selbstverpfl ichtung und Leitfaden und 
gilt für sämtliche Reisen, die im Zusammenhang mit dem 
Münsterland Festival stehen. Alle Partner*innen sind ein-
geladen, diese Maßnahmen mitzutragen.

1. AUSWAHL DER TRANSPORTMITTEL
Bei allen notwendigen Reisen bevorzugen wir Verkehrs-
mittel mit den geringsten CO₂-Emissionen pro Person und 
Kilometer, basierend auf den jeweils aktuellen Emissions-
faktoren vom Umweltbundesamt.

• Bahnreisen: Für Strecken unter 700 km wird die Bahn  
 als bevorzugtes Verkehrsmittel gewählt.

• Flugreisen: Flüge innerhalb Deutschlands können nicht  
 erstattet werden. Führt die Reise über die Landes-
 grenzen, können Flugkosten erst dann erstattet werden,  
 wenn die Fahrzeit mit der Bahn für dieselbe Strecke  
 sieben Stunden übersteigt.

 Können hiernach Flüge grundsätzlich erstattet werden,  
 gilt dies bei Flügen innerhalb von Europa nur für 
 Economy-Class (niedrigste Flugklasse). Bei Interkonti- 
 nentalfl ügen kann ab einer Flugzeit von über fünf 
 Stunden auch Business Class erstattet werden. Die 
 Erstattung der First Class ist in jedem Fall 
 ausgeschlossen.

• Pkw-Nutzung: Fahrten mit dem Pkw werden nur 
 durchgeführt, wenn andere Verkehrsmittel nicht 
 praktikabel sind, z. B. bei Nachtfahrten, Erkrankung,  
 Behinderung oder schwerem Gepäck. Dabei wird auf  
 Fahrgemeinscha�ten und, wenn möglich, auf Elektro-
 fahrzeuge geachtet.

• Taxi-Nutzung: Für die Nutzung eines Taxis muss ein 
 tri�tiger Grund vorliegen, z. B. bei Nachtfahrten, 
 Erkrankung, Behinderung, schwerem Gepäck oder aus  
 Sicherheitsgründen.

GREEN MOBILITY COMMITMENT 
FÜR DAS MÜNSTERLAND FESTIVAL
2., überarbeitete Fassung


